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Jahresrückblick

 

 

„Ich bin Hannah und 7 Jahre alt. Wenn ich groß bin 

möchte ich Detektivin und Tierretterin werden. Neben 

der Schule und vor Corona war ich immer sehr aktiv. 

Ich bin in den Ballettunterricht gegangen und habe im 

Chor gesungen. Mit meinen Freundinnen habe ich in 

der Mädchenmannschaft Fußball gespielt und war 

regelmäßig auf dem Bauernhof zum Pferdereiten.  

Leider hat sich plötzlich alles verändert. Ganz 

zufällig wurde bei mir festgestellt, dass ich eine 

seltene Blutkrebserkrankung (MDS) habe. Meine 

ganze Familie und sogar meine beiden 2 und 5 Jahre 

alten Schwestern haben sich als Spender testen 

lassen - leider passen die Werte nicht zu mir. 

Damit ich mit meinen Geschwistern und Freunden 

bald wieder normal spielen und Spaß haben kann, 

benötige ich von jemand anderem eine 

Stammzellspende. Nur das hilft bei meiner Krankheit. 

Vielleicht kannst du dieser “Jemand“ für mich sein?“ 

 
 
  

Auch Geldspenden helfen Leben retten! 
Jede Registrierung kostet die DKMS 35 Euro. 
 

Bitte unterstütze uns: 
DKMS Spendenkonto  
IBAN:  DE57 7004 0060 8987 0002 26 
Verwendungszweck: Hannah     
 

Unterstützt von: 
 
 
 

 

WERDE 
STAMMZELLSPENDER! 

 

(zwischen 17 und 55 Jahren möglich) 

HIER GEHT’S ZUR REGISTRIERUNG: 
 

www.dkms.de/hannah  
 

 
Mit einem Klick  
zum Lebensretter! 

HANNAH BRAUCHT STAMMZELLSPENDER! 

Erreichbarkeit

Dienstag, 2. Februar
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Die siebenjährige Hannah aus Deizisau (Landkreis Esslingen) 
leidet an MDS, einer schweren Erkrankung des blutbildenden 
Systems. Nur ein passender Stammzellspender kann ihr Le-
ben retten. Ihre Familie und Freunde setzen alle Hebel in Be-
wegung, um ihr eine zweite Chance auf Leben zu schenken. 
Wer helfen möchte, kann sich über www.dkms.de/hannah 
ein Registrierungsset nach Hause bestellen und so vielleicht 
zum Lebensretter werden.
Hannah ist ein lebensfrohes kleines Mädchen. Offen, zuge-
wandt und herzlich. Ein echter Sonnenschein.  Ballett, Chor, 
Fußball, Reiten und Skifahren – das ist ihre Welt. Oder ein-
fach mit ihren Schwestern Malia und Elisa durch den Garten 
toben. Eine Welt voller Freude und Aktivität. Eigentlich! 
Ausgerechnet am Geburtstag ihres Vaters Stefan stürzt Han-
nah so unglücklich, dass sie im Krankenhaus stationär behan-
delt werden muss. Eine vorsorglich entnommene Blutprobe 
zeigt - vollkommen unerwartet - auffallend schlechte Werte. 
Am Folgetag werden die Eltern deshalb sofort auf die Häma-
tologische Station ins Olga-Krankenhaus nach Stuttgart über-
wiesen, wo eine Knochenmarkpunktion durchgeführt wird. 
Dann glücklicherweise Entwarnung. Die Eltern sind zunächst 
erleichtert. Da die schlechten Werte aber weiterhin unge-
klärt im Raum stehen, werden in zeitlichen Abständen drei 
weitere Knochenmarkentnahmen durchgeführt. Inzwischen 
arbeiten vier verschiedene Unikliniken an einer eindeutigen 
Diagnose. Dann vor einer Woche das niederschmetternde 
Ergebnis: Hannah leidet an MDS, einer schweren Erkrankung 
des blutbildenden Systems. Nur eine Stammzelltransplanta-
tion kann ihr Leben retten. Keiner aus der Familie kommt als 
passender Spender in Frage.
„Die Diagnose ist wie ein heftiger Schlag, den man nicht ab-
wehren kann. Von einer Sekunde auf die andere steht die 
Welt still und man besteht nur noch aus Angst“, erinnert 
sich Hannahs Mutter Julia, die gerade mit dem vierten Kind 
schwanger ist. Ihr Mann Stefan, selbständiger Architekt, ver-
sucht in dieser schweren Situation stark zu bleiben. 

Aber das gelingt nicht immer: „Aktuell geht es unserer Toch-
ter zwar gut. Sie hat keine Schmerzen, man sieht ihr die 
Krankheit nicht an. Aber genau diese Diskrepanz ist so sur-
real: auf der einen Seite haben wir eine lachende, manchmal 
anstrengende Tochter und gleichzeitig wissen wir in jedem 
Moment, dass sie todkrank ist. 
Gefühl und Wissen klaffen vollkommen auseinander. Da sit-
zen wir zu Hause, machen mit unserer kranken Tochter Home-
schooling, um so etwas wie Normalität zu erhalten, obwohl 
wir wissen, dass es augenblicklich ganz andere Dinge gibt, die 
wichtig wären. Das ist manchmal schwer auszuhalten.“
Die Eltern haben mit Hannah über alles ehrlich gesprochen, 
damit sie weiß, was auf sie zukommt. Dass sie unter der Che-
mo die Haare verlieren wird, macht ihr am meisten zu schaf-
fen. Glücklicherweise zieht sie sich nicht zurück, sondern 
spricht mit ihren Freundinnen über ihre Krankheit. 
Die Familie bekommt Unterstützung von allen Seiten. Das tut 
ihnen gut. Sie spüren, dass sie in keinem Moment alleine sind. 
„Wechselten sich Hoffnung und Verzweiflung kurz nach der 
Diagnose manchmal im Minutentakt ab, so sind wir jetzt an 

einem Punkt, in dem die Ohnmacht der Zuversicht weicht“, 
berichtet Julia. Aufgeben ist und kann keine Option sein. 
Deshalb beginnen sie jetzt schon, sich auf einen möglichen 
Transplantationsweg, der mehrere Wochen dauern kann, 
vorzubereiten. Großeltern, Verwandte und Freunde haben 
bereits eingeplant, Julia mit den zwei Kindern und dem Neu-
geborenen, das im April zur Welt kommen soll, zu unterstüt-
zen. Und Stefan wird ins Elternhaus im Krankenhaus einzie-
hen und nicht mehr von Hannahs Seite weichen.
Wenn Hannah groß ist, will sie Detektivin oder Tierretterin 
werden. Dazu muss sie erst einmal gesund werden. Doch al-
leine kann sie den Kampf nicht gewinnen. Nur eine Stamm-
zelltransplantation kann ihr Leben retten. Bislang wurde 
weltweit kein passender Spender für sie gefunden. 
Die von der Familie gemeinsam mit der DKMS geplante 
Online-Aktion soll neue Hoffnung schenken. Denn je mehr 
Menschen sich registrieren lassen, desto größer sind die 
Überlebenschancen für Hannah und andere. Nur wer regist-
riert ist, kann auch als Lebensretter gefunden werden. 
Deshalb bitten Julia und Stefan: „Lasst euch registrieren. 
Hannah ist erst sieben Jahre, ihr Leben hat noch gar nicht 
richtig begonnen. Eine Registrierung geht schnell und un-
kompliziert und schenkt unserer Tochter und vielen anderen 
Patienten die Chance auf ein zweites Leben. 
Allen, die sich an der Aktion beteiligen, danken wir als Fami-
lie von ganzem Herzen.“
Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann Han-
nah und anderen Patienten helfen und sich mit wenigen 
Klicks über www.dkms.de/hannah die Registrierungsun-
terlagen nach Hause bestellen.
Mithilfe von drei medizinischen Wattestäbchen und einer 
genauen Anleitung sowie einer Einverständniserklärung 
kann jeder nach Erhalt des Sets selbst einen Wangenschleim-
hautabstrich vornehmen. Besonders wichtig ist es, dass die 
Wattestäbchen nach dem erfolgten Wangenschleimhautab-
strich zeitnah zurückgesendet werden. Erst wenn die Gewe-
bemerkmale im Labor bestimmt wurden, stehen Spender 
für den weltweiten Suchlauf zur Verfügung.
Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für die 
Neuaufnahme eines jeden Spenders Kosten in Höhe von 35 
Euro entstehen.
DKMS-Spendenkonto:
IBAN: DE57 7004 0060 8987 0002 26
Verwendungszweck: Hannah
Über die DKMS
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisa-
tion, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. 
Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite 
Lebenschance zu ermöglichen. Dabei sind wir weltweit füh-
rend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden 
Stammzelltransplantaten. Die DKMS ist außer in Deutschland 
in den USA, Polen, UK, Chile, Indien und Südafrika aktiv. Ge-
meinsam haben wir über 10 Millionen Lebensspender regis-
triert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche 
Forschung und setzt in ihrem Labor, dem DKMS Life Science 
Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender.

Hannah braucht Stammzellspender!
Siebenjähriges Mädchen sucht dringend einen Lebensretter!

DKMS gemeinnützige GmbH 
Mario Scherb 
Tel.: 07071 9432121    
scherb@dkms.de 

Tel.: 07071 9432121    

Halten Sie sich auf dem Laufenden – folgen Sie uns hier: 

 

             

dkms.de 
dkms-insights.de 
mediacenter.dkms.de 
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Aufruf zur Stammzellenspende!

Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer,

gerade in den letzten schweren Wochen und Monaten der Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen und Herausforderungen konnten wir sehr deutlich spüren, wie stark 
der Zusammenhalt und die Solidarität innerhalb unserer Gemeinde gelebt werden und wie gut 
unser wertvolles Miteinander funktioniert.

Heute möchte ich Sie mit diesen Zeilen um ein weiteres Zeichen der Solidarität bitten.

Eine junge Deizisauerin, die siebenjährige Hannah, ist an einem lebensbedrohlichen Blutkrebs 
(MDS) erkrankt und benötigt dringend unser aller Hilfe. Es gibt nämlich ein Mittel gegen Blut-
krebs, das Heilung verspricht und das jeder Mensch in sich trägt: Es sind Stammzellen!

Wichtig ist aber, dass für die Heilung von Hannah eine absolut passende Stammzellenspende 
gefunden wird. Leider kommen die engsten Familienangehörigen von Hannah als passende 
Stammzellenspender nicht in Betracht.

Deshalb möchte ich heute diesen wichtigen Aufruf zur Stammzellenspende eindringlich unter-
stützen und Sie bitten, sich bei der DKMS – Deutsche Knochenmarkspende als Stammzellen-
spender registrieren und typisieren zu lassen.
Unter www.dkms.de/hannah erhalten Sie alle wichtigen Informationen, wie Voraussetzungen 
als Spender/in, Registrierung und Typisierung.

Ebenso finden Sie dort alle grundlegenden Informationen zu den heutigen Methoden der 
Stammzellenspende.

Helfen Sie mit und erhöhen Sie die Chance einer Heilung unserer 7-jährigen Hannah aus  
Deizisau!

Darum bitte ich Sie von ganzem Herzen!

Ihr

 
Thomas Matrohs Bürgermeister

Mein Deizisau hilft solidarisch – Mein Deizisau lebt verantwortlich – Mein Deizisau hält zusammen

hilft solidarisch
lebt verantwortlich
hält zusammen
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MEDIEN DER BÜCHEREI AUSLEIHEN 

CLICK & COLLECT 

 

Bis wir unsere Türen wieder öffnen können, bieten wir unseren Leserinnen und Lesern die 
Möglichkeit, Medien per E-Mail zu bestellen und diese nach einer Terminvereinbarung, zu 
einem festgelegten Zeitpunkt bei uns vor der Büchereitür, abzuholen. 

Was kann ich bestellen? 

1.  Selbst ausgewählte Medien: 

Sie finden unser Medienangebot auf der Homepage der Bücherei Deizisau im Online-
Katalog. Neuerscheinungen werden wöchentlich im Mitteilungsblatt vorgestellt. 

In der Online-Bibliothek*24/7 finden Sie alle E-Medien, die Sie selbstständig über Ihren 
Zugang herunterladen können. 

2.  Überraschungspaket: 

Sie hätten gerne einfach neuen Lesestoff oder andere Medien? Wir stellen Ihnen gerne ein 
Medienpaket zusammen. 

Wie kann ich bestellen? 

-  Schreiben Sie uns eine E-Mail (buecherei@deizisau.de) mit Ihrer Auswahl oder Ihren 
Wünschen für ein Überraschungspaket. 

-  Werfen Sie einen Brief mit Ihrer Auswahl oder Ihren Wünschen und Ihrer 
Telefonnummer in den Briefkasten des Rathauses Deizisau. 

-  Für telefonische Beratungen erreichen Sie uns immer dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 - 12.00 Uhr. 

Wir stellen Ihre Medien zusammen und informieren Sie dann über einen Abholtermin. An 
diesem Abholtermin können Sie ebenfalls Ihre bisher entliehenen Medien zurückgeben. 

Bitte achten Sie darauf, beim Abholen eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

Es grüßt Sie herzlichst - Ihr Büchereiteam 
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MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

bedeutet auch 

….. wir unterstützen beim Lernen. 
Bürgerinnen und Bürger aus Deizisau engagieren sich für alle, die 
Unterstützung benötigen. Alle Angebote sind zusammengefasst auf der 
Website der Gemeinde und sind im Gemeindemitteilungsblatt zu finden. 

Brauchen Sie Unterstützung? Wünschen Sie Entlastung? Dann melden Sie 
sich bei unserem Telefonteam. Gerne bringen wir Sie mit einer Person 
zusammen, die Sie unterstützen wird.  

Kontaktzeiten:   dienstags 9:00 bis 11:00 Uhr 
freitags 10:00 bis 12:00 Uhr 
oder über Anrufbeantworter (wird täglich abgehört) 
Tel: 76216 

Wir danken allen Partnern im Solidaritätsnetzwerk:  
der Zehntscheuer, der Evangelischen Kirchengemeinde, der Katholischen Kirchen-
gemeinde, der Nachbarschaftshilfe, den Mobilo-Fahrern und vielen Privatpersonen. 
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MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH. 
 
Das Coronavirus und entsprechende Maßnahmen dagegen bestimmen auch weiterhin das öffentliche 
Leben. Wir alle können dazu beitragen uns gegenseitig zu schützen, damit die Ausbreitung des Virus 
gebremst wird und sich die Zahl der Infizierten verringert. 
 
Zur gegenseitigen Unterstützung ist weiterhin unser starkes Netzwerk aktiv: 
 
Mein Deizisau. Solidarisch. – für Hilfesuchende 
 
Sie melden sich…  
bei alltagspraktischen Dingen wie 
- Einkaufsdienste 
- Apothekengänge 
- Postangelegenheiten 
- Hunde ausführen 
- Fragen zur Krankenversicherung 
- Kreative Ideen für den Alltag mit Kindern 

bei Wunsch nach sozialen Kontakten 
- wenn Sie einmal am Tag mit jemandem 

telefonisch sprechen möchten 
- wenn Sie möchten, dass Ihnen oder Ihrem 

Kind telefonisch eine Geschichte vorgelesen 
wird 

- … 
- Unterstützung für Eltern und Kinder bei Lernfragen  

online und in Eins-zu-Eins-Meetings (keine Nachhilfe) 

- Neu: Vereinbarung von Impfterminen für Menschen über 80 Jahre 
 
Sie melden sich 
bei Bedarf telefonisch in der Zehntscheuer unter Telefon 07153/76216 oder per Mail banzhaf-
frasch@zehntscheuer-deizisau.de und geben uns Ihre Kontaktdaten. Wenn Sie einen Einkauf oder 
Botengang wünschen, bitten wir Sie nach vorheriger Anmeldung Ihren Einkaufskorb mit 
Einkaufszettel und Geld für den Einkauf vor Ihre Haustüre zu stellen. Der Einkauf wird mit Rückgeld 
und Einkaufszettel vor Ihre Türe gestellt. Damit Sie Bescheid wissen, wann abgeholt und 
zurückgebracht wird, werden wir klingeln.  
 
Unsere Telefonzeiten unter der Nummer 07153/76216 
Jeden Dienstag   9:00 – 11:00 Uhr im Rahmen der Interessen- und Tauschbörse der Zehntscheuer 
Jeden Freitag  10:00 – 12:00 Uhr 
und über unseren Anrufbeantworter, der regelmäßig abgehört wird, so dass auch an anderen Tagen 
Unterstützungsangebote vermittelt werden. 
 
Bleiben Sie gesund 
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Stand: 12.01.2021  Änderungen jederzeit möglich. 

Erreichbarkeit  
Gemeindeverwaltung 
 
Eingeschränkter Zugang zum Rathaus für den Publikumsverkehr 
 
Das Rathaus der Gemeinde Deizisau bleibt auch weiterhin für den offenen 
Publikumsverkehr geschlossen. 
 
Selbstverständlich sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
weiterhin gerne für Sie und Ihre Anliegen da! 
 
Gerne können Sie sich vorrangig per Telefon, E-Mail oder Post an die jeweiligen 
Ansprechpartner/innen wenden.  
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, erreichen Sie uns zentral 
unter:  Telefon 07153 7013 – 0  oder per E-Mail an post@deizisau.de  
 
Sofern Ihr Anliegen ein persönliches Erscheinen erfordert, können Sie vorab einen 
persönlichen Termin im Rathaus vereinbaren.  

Aktuelle Informationen 
 

Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus finden  
Sie u. a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 
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Jahresrückblick 2020

Januar

Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer, 
wir blicken zurück auf ein ganz besonderes Jahr. 
Ein Jahr, das traditionell mit dem Neujahrsempfang im Janu-
ar begann. Wir feierten die Fasnet und schmiedeten Pläne 
für die kommenden Monate. Doch bereits im März wurden 
wir schlagartig in den Krisenmodus versetzt. Was lange nur 
als „Problem“ außerhalb unseres Landes angesehen wurde, 

war plötzlich in Deutschland und auch in Deizisau angekom-
men. Corona, Covid-19, Sars CoV-2, Lockdown, Homeoffice, 
Homeschooling: all diese Begriffe begleiteten uns fortan bis 
heute und vermutlich noch ein wenig länger. 
Umso lieber schauen wir jetzt zurück auf das, was wir in Dei-
zisau auch in diesem besonderen Jahr gemeinsam geschafft 
und erreicht haben. 

Neujahrsempfang

Das Jahr 2020 begann traditionsgemäß Anfang Januar 
mit dem Neujahrsempfang. Rund 300 Deizisauerinnen und 
Deizisauer zählten neben den Landtagsabgeordneten des 
Wahlkreises, Ehrenbürger und Bürgermeister a.D. Gerhard 
Schmid sowie den Gemeinderätinnen und -räten zu den 
Gästen in der Gemeindehalle.

 Fotos: Gemeinde  Deizisau

Verleihung der Landesehrennadel an Herrn Franz Bingel
Im Rahmen des Neujahresempfangs wurde Franz Bingel die Landesehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg für sein umfangreiches und vielfältiges Wir-
ken verliehen. Seit mehr als 54 Jahren ist Franz Bingel Vereinsmitglied im TSV 
Deizisau und hat dort schon viele Ämter in verantwortungsvoller Position über-
nommen. Ebenso engagierte er sich bei dem Patenprojekt „Fit4Job“ sowie der 
Kinderspielstadt „Klein-Nefingen“. Im Namen von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann überreichte Bürgermeister Thomas Matrohs die Landesehrenna-
del und sprach Franz Bingel für sein Engagement Dank und Anerkennung aus.

Foto: Gemeinde Deizisau

Rückblick auf ein besonderes Jahr
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 Fotos: Gemeinde Deizisau

Feuerwehrhauptversammlung
24 Stunden an 7 Tagen in der Woche: unserer Freiwillige Feuerwehr unter Komman-
dant Bernd Schweizer ist immer einsatzbereit. Fahrzeugbrände, Starkregenereignisse 
und Überlandhilfen standen bei den zurückliegenden Einsätzen an erster Stelle.
Bürgermeister Thomas Matrohs durfte fünf Kameraden befördern: drei Feuerwehr-
männer, einen Löschmeister sowie einen Oberfeuerwehrmann. Darüber hinaus wur-
den ein bronzenes sowie zwei silberne Feuerwehr-Ehrenzeichen verliehen. Zwei Ka-
meraden konnten sich über die Ehrung zu ihrem 40-jährigen Dienstjubiläum freuen.
Die Ehrenspange in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Esslingen-Nürtingen erhielt 
Ralf Oberle. Andreas Plescher wurde mit der silbernen Ehrennadel der Jugendfeuer-
wehr Baden-Württemberg geehrt.
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Februar

Bürgerdialog: Deizisau auf dem Weg in die Zukunft
Mitwirken, mitgestalten - wie soll Deizisau sich entwickeln. Hierzu wurde 
im Februar der Grundstein für ein ganzheitliches Gemeindeentwicklungs-
konzept gelegt, welches in enger Zusammenarbeit von Verwaltung, Ge-
meinderat und Bürgerschaft entstehen soll. Über 70 Teilnehmer informier-
ten sich und gaben Impulse und Ideen für das Zukunftskonzept unserer 
Gemeinde.

 Fotos: Gemeinde Deizisau

Kinderbetreuung in Deizisau
Auch im Jahr 2020 konnten sich die Eltern wieder über die flexiblen und vielfältigen Angebote in der Kinderbetreuung infor-
mieren. Vertreten waren neben den örtlichen Kindertageseinrichtungen, Schulkind- und Ferienbetreuungen, das Landratsamt 
Esslingen mit der wirtschaftlichen Jugendhilfe, der Kindergartenfachberatung sowie dem Projekt „Wellcome“.
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März

Ausbildungsplatzbörse „Fit4Job“ 
Einen Besucherrekord konnte unsere Ausbildungsplatzbörse „fit4job“ ver-
zeichnen. Viele Jugendliche mit ihren Eltern besuchten die Messe im Rat-
haus. 27 Betriebe, Institutionen und Schulen stellten ihr Angebot vor und 
berieten die zahlreichen Interessenten.

 Fotos: Gemeinde Deizisau

Business-Frühstück
Unter dem Motto „Wirtschaftsförderung - Dienstleistungen 
für Ihre Unternehmen“ - moderiert von Bürgermeister Tho-
mas Matrohs und mit Impuls von Herrn Markus Grupp, Wirt-
schaftsförderer des Landkreises Esslingen - fand am 12. März 
das 2. Businessfrühstück für Unternehmerinnen und Unter-
nehmen aus Deizisau statt. Die aktuelle Lage machte sich je-
doch bemerkbar. Der Umgang mit Corona war ein wichtiges 
Thema, mit dem sich die rund 20 Gäste auseinandersetzten. 

 Fotos: Gemeinde Deizisau
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April

Am Montag, 16. März 2020 wur-
de die erste Coronaverordnung 
erlassen und auch in Deizisau 
war Corona angekommen. 
Quarantänen wurden vom Ge-
sundheitsamt verordnet. Öf-
fentliche Plätze, Sportanlagen, 
Spielplätze abgesperrt und 
Veranstaltungen abgesagt. 

Der Warentauschtag in der Gemeindehalle, die Sportlereh-
rung und auch die Markungsputzete konnten nicht mehr 
stattfinden. 
Auch die Vereine und Organisationen mussten ihre Turnie-
re, Konzerte, Kabarettabende und vieles mehr absagen. Das 
öffentliche, sportliche und kulturelle Leben in Deizisau kam 
zum Stillstand. 
Aber Deizisau wäre nicht Deizisau, wenn sich alle mit dieser 
außergewöhnlichen Situation abfinden würden. In gemein-
samer Zusammenarbeit zwischen der Gemeindeverwaltung, 

den Kirchen, der Zehntscheuer und der Seniorenberatungs-
stelle entstand unser starkes Solidaritätsnetzwerk MEIN.DEI-
ZISAU.SOLIDARISCH. 
Seit nunmehr elf Monaten leisten viele Helferinnen und Helfer 
ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung gewohnter Abläufe unse-
res alltäglichen Lebens. Sie unterstützten bei den Einkäufen, 
halfen bei Arzt- oder Apothekengängen, besorgten Fahrschei-
ne, als man im Bus aufgrund der Abstandsregelung keine 
mehr kaufen konnte und organisierten jede Menge kreative 
Spiel- und Bastelideen für Kinder und deren Eltern. 
Auch eigene Sorgen und Nöte konnte man telefonisch mit 
den Helferinnen und Helfern des Solidaritätsnetzwerkes und 
auch am Kinder- und Jugendtelefon loswerden und fand 
dort ein offenes Ohr. Das Solidaritätsnetzwerk hilft Ihnen 
gerne auch weiterhin durch diese Zeit.
Gastronomen und Gewerbetreibende organisierten Abhol- 
und Lieferdienste, Online-Shopping und vieles mehr, was 
von den Deizisauern gerne genutzt wurde.

Ältestenratssitzung
Um auch für die kommende Zeit handlungs-
fähig zu bleiben und die weitere Vorgehens-
weise für die Beratungen des Gemeinderates 
zu besprechen, fand Ende März die Ältesten-
ratssitzung mit Bürgermeister Thomas Mat-
rohs, den beiden stellvertretenden Bürger-
meistern Markus Eberhardt und Dr. Gerhard 
Knospe sowie den Fraktionsvorsitzenden der 
vier Gemeinderatsfraktionen, der FWG - Hart-
mut Fischer, CDU - Oliver Krüger, LED - Regine 
Kaufmann und der FSL - Maik Vossler, statt.

 Foto: Gemeinde Deizisau

Corona - Auswirkungen auf Deizisau

Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Untere Halden“ 
Im April 2020 begannen die Erschließungsarbeiten für das neue Baugebiet 
„Untere Halden“. Der Spatenstich fand im allerkleinsten Kreis statt: Bürger-
meister Thomas Matrohs führte den „Spatenstich“ mit der Baggerschaufel, 
nach einer technischen Einweisung, gekonnt aus.

Der Gemeinderat tagte seit April aufgrund der Abstandsrege-
lung in der Gemeindehalle.

Unsere Krankenpflegestation mit 
Nachbarschaftshilfe und Senioren-
beratungsstelle zog im April in die 
neuen Räumlichkeiten in der Esslin-
ger Straße um. Dank der guten Vor-
planung gelang der Umzug nahezu 

reibungslos in dieser herausfordernden Zeit. Leider musste auch 
die Einweihungsfeier entfallen.
 Fotos: Gemeinde Deizisau

Im April wurde die Maskenpflicht eingeführt. Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen wie Schulen und Kindergärten blieben geschlossen. Viele Mitar-
beiter - auch in der Gemeindeverwaltung - wechselten dort, wo es möglich 
war in das Homeoffice, um Kontakte zu reduzieren. Die Schulen und Kinder-
tagesstätten richteten Notbetreuungen für die Kinder ein, deren Eltern in 
systemrelevanten Berufen arbeiteten.
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Juni

Mai

Das Leben kehrt  
langsam wieder ein
Ab dem 11. Mai wur-
de das soziale Leben 
langsam wieder hoch-
gefahren. Schulen und 
Kindergärten konnten 

- zunächst in kleineren Gruppen - wieder be-
sucht werden. Restaurants und Geschäfte durften 
mit einem entsprechenden Hygienekonzept wieder 
öffnen. Auch Vereine durften sich in kleinen Grup-
pen wieder treffen, Musikschulen Einzelunterrichte 
durchführen. Große Veranstaltungen und Treffen 
blieben jedoch weiterhin untersagt.
Unsere Bücherei öffnete ebenfalls wieder.

Das Deizisauer Freibad durfte leider noch nicht wieder öffnen.
 Foto: Gemeinde Deizisau

Baubeginn des Kinderhauses Himmelblau

 Fotos: Gemeinde Deizisau

 Foto: Hilius

Lange wurde dieses Projekt geplant, diskutiert und ange-
passt. Am 26. Juni erfolgte der Baggerbiss für das Kinder-
haus „Himmelblau“, dem ersten gemeindeeigenen Kinder-
garten mit öffentlicher Tiefgarage und 5 Wohnungen. 

Auf dem Deizisauer Friedhof wurden die neuen Grabfor-
men als Zeichen der Veränderung der Bestatttungs- und Er-
innerungskultur gesegnet und eingeweiht.

Im Juni war es dann endlich so weit. Die Zahlen der Corona-
Infizierten gingen aufgrund der gesamtgesellschaftlichen 
Disziplin spürbar zurück und mit einem eigens entwickel-
ten Hygienekonzept und Ticketsystem durfte auch unser  
Freibad seine Türen öffnen.
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Juli

Im Juli fand auch das Bewegungsprogramm „B.U.S.“ 
im Freien statt
Bild vor 2020 Foto: Gemeinde Deizisau

Auch für die Kinder hatte sich die Zehntscheuer wieder etwas ausge-
dacht. So wurde der mobile Pumptrack, den viele schon aus unserem 
Jubiläumsjahr kannten, für ein paar Wochen aufgebaut.
Ebenfalls im Juli wurde ein neuer Verein gegründet und bereichert seit-
dem das Deizisauer Vereinsleben: Der Heimatverein Deizisau e.V. 
Denn bei allen Neuerungen und Modernisierungen sollen Werte wie 
Heimat, Kultur und die Deizisauer Geschichte nicht vergessen werden.
Das Starkregen-Risikomanagement wurde in der Gemeinderatssit-
zung vorgestellt. Gemeindliche Maßnahmen sowie Hilfestellungen 
für die Bürger wurden besprochen. 

Deizisauer Festsommer - light
Die gesellschaftlich sicher größte Einbuße im vergangenen Jahr war die 
Absage unseres beliebten Haupt- und Kinderfestes. Auch wenn die 
Rahmenbedingungen weiter gelockert wurden, machten die weiterhin 
geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen der Bundesregierung 
die Durchführung des traditionellen Festes unmöglich.
Besonders hart getroffen hat dies vor allem den Veranstalter 
des Hauptfestes: den Skiclub Schneesterne Deizisau - sollte 

doch das Hauptfest den Rahmen für die Feier des 50-jährigen Bestehens des 
Skiclubs bilden.
So konnte das Jubiläum nur im kleinen Kreis gefeiert werden, mit Bürgermeis-
ter Thomas Matrohs und den Vorständen der großen Vereine, vom Skiclub 
Bernd Fischer und Marion Blöchle und Hüttenleiter Simon Höfer, vom Musik-
verein Heiko Auer, von der Handballballabteilung Daniel Fischer und der Fuß-
ballabteilung Tobias Fischer, bei einem gemeinsamen kleinen „Fassanstich“.
Damit dennoch dem Deizisauer Wir-Gefühl und der Solidarität Rechnung 
getragen werden konnte, waren die Deizisauer Bürgerinnen und Bürger in 
Anlehnung an den traditionellen Lampionumzug und unter Beachtung der 
Abstandsregelung eingeladen, um auf dem Festplatz gemeinsam ein Zeichen 
für die Solidarität zu setzen und das Deizisauer Lied „Im schönsten Wiesen-
grunde“ anzustimmen.

August

 Fotos: Gemeinde Deizisau

In der Ferienzeit im August war es wie in jedem Jahr ruhiger in unserer Gemeinde.

Bürgermeister Thomas Matrohs besuch-
te am 20. August die Grabstätte von Alt-
Bürgermeister Hermann Ertinger, der in 
diesem Jahr seinen 100. Geburtstag be-
gangen hätte. 

Unter strengen Auflagen konnte auch das Deizisauer Mobilo wieder in Betrieb genommen 
werden. 

Das Oldtimer-Treffen und auch das liebgewonnene Freibadfest mussten leider ausfallen. 

 Fotos: Gemeinde Deizisau
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November

Oktober

September

Auch wenn die Zahlen und Werte eine deutliche Besserung in 
den Sommermonaten zeigten, mussten weiterhin große Fes-
te und Veranstaltungen abgesagt bleiben. So konnte auch der 
zweite Warentauschtag im September nicht stattfinden.

Die Badesaison des Deizisauer Freibades ging ebenso zu Ende. 
Wir haben uns jedoch sehr gefreut, dass viele Gäste unser Bad 
unter den gegebenen Auflagen, verstärkten Hygienemaßnah-
men und einer beschränkten Anzahl an Badegästen besucht 
haben. So konnten wir an den 105 geöffneten Besuchstagen 
insgesamt 16.085 Badegäste in diesem Jahr begrüßen. 

Die treueste Besucherin war Frau Stahl. Herr Bürgermeister Tho-
mas Matrohs gratulierte ihr gerne zu ihrem 100. Besuch in un-
serem Freibad. 

Gedenkfeier 3. Oktober
In diesem besonderen Jahr jährte sich die 
Wiedervereinigung Deutschlands zum 
30. Mal. 

Bereits seit 1990 begehen wir diesen Tag 
traditionell an der Wiedervereinigungs-
linde. Gemeinsam mit dem CDU-Ge-
meindeverband, Bürgermeister Thomas 
Matrohs sowie dem Hauptredner und 
langjährigen Bundestagsabgeordneten 
Markus Grübel konnten die Deizisauer 
Bürgerinnen und Bürger diese Gedenk-
stunde begehen.

Mit steigenden Infektionszahlen wurden je-
doch die Maßnahmen zur Eindämmung der 
Pandemie von der Bundesregierung weiter 
verschärft. Private Veranstaltungen wurden 
wieder eingeschränkt und die allgemeine 
Maskenpflicht verstärkt.

Das Familienkonzert des Kammerorchesters 
Esslingen, organisiert von der Bücherei Dei-
zisau, durfte nur in einem kleinen aber feinen 
Rahmen stattfinden.

Im November konnte die neue Deizisauer Informationsbroschüre an alle Haushalte 
verteilt werden.
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Dezember

Durch die steigenden Infek-
tionszahlen konnten auch 
Veranstaltungen im Freien 
nicht mehr stattfinden. So gedachten am Volkstrauertag Bürgermeister Thomas Matrohs, Gemeindereferentin Monika Sie-
gel und Pfarrerin Gudrun Holtz der Opfer von Krieg und Gewalt, in diesem Jahr ohne Rahmenprogramm. 

Dennoch nahmen viele Deizisauerinnen und Deizisauer das Angebot wahr und legten ebenfalls in stillem Gedenken die 
von der Gemeinde bereitgestellten Rosen auf und vor den Kriegsgräbern ab und setzten somit ein Zeichen für den Frieden.

Seit Ende November läuft nunmehr die Bewerbungsfrist für das 
Bauprojekt „Kirchstraße: Bauen in Gemeinschaft“. Hier soll 
ein ganz besonderes Wohnobjekt entstehen. 
Die Vorplanungen zu diesem Projekt entstammen aus einem 
städtebaulichen Wettbewerb und zeigen auf, wie ca. 10 Woh-
nungen in zwei voneinander getrennten Gebäuden entstehen 
könnten. 
Eines der Gebäude könnte zur Schulstraße hin beispielsweise 
einen Nachbarschaftsraum integrieren. Vorrangig sollen aber 
ganz eigene Ideen und Gedanken durch die späteren Nutzer 
Einzug in die Planung finden. 
Die Gemeinde wünscht sich insbesondere Projekte, die einen 
guten nachbarschaftlichen Ansatz verfolgen. Daher werden 
bei der Vergabe der beiden Grundstücke erstmals in Deizisau 
private Baugemeinschaften neben den klassischen Bauträgern 
berücksichtigt. 

Corona-bedingt hat die Gemeinde auf ihrer Webseite eine Vermittlungsbörse eingerichtet,  
so dass sich mögliche Bau-Unternehmer finden und miteinander vernetzen können. 

Im November wurde ein weiterer Lockdown von der Bun-
des- und Landesregierung ausgerufen. Weihnachtsfeiern 
mussten abgesagt werden, Restaurants und Geschäfte wur-
den im Dezember komplett geschlossen. Den Verordnungen 
der Bundesregierung, die bis zum heutigen Tag und darüber 

hinaus reichen, fielen auch Veranstaltungen zwischen den 
Jahren zum Opfer. So konnten, aufgrund der Verschärfung 
der Pandemie-Maßnahmen des Landes Baden-Württem-
berg, kurzfristig die Christbaumsammlung und auch der tra-
ditionelle Neujahrsempfang nicht stattfinden.

Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer, 
auch wenn uns dieses Jahr vieles abverlangt hat, blicken wir dennoch zuversichtlich auf das Jahr 2021. 
Ein Jahr, das für uns alle in naher Zukunft hoffentlich wieder mehr „Normalität“, die alte Lebensfreude 

sowie das gewohnte gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben ermöglichen wird.
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Amtliche Bekanntmachungen

Deizisau ist eine moderne und wirt-
schaftlich starke Gemeinde mit einer
Vielzahl an Angeboten. Unser Team
der Verwaltung sucht Ihre Verstärkung
für die Herausforderungen der Zukunft.

Ihre Aufgaben
Leitung des Sachgebiets Senioren & Soziales mit folgenden
Aufgabenschwerpunkten:
• strategische und konzeptionelle Weiterentwicklung von
Angeboten für das Gemeinwesen und für hilfsbedürftige
Menschen, z.B. Seniorenarbeit, Krankenpflegestation

• kaufmännische Geschäftsführung der Krankenpflege-
station: Finanzen, Controlling, Personalplanung, Vertrags-
und Klientenmanagement, Abrechnung von Pflegedienst-
leistungen sowie Qualitätssicherung

• Koordinierung und Gestaltung der kommunalen Kultur
arbeit (Veranstaltungen und Projekte) und der entspre-
chenden öffentlichen Einrichtungen

• Förderung des bürgerschaftlichen Engagements,
Ansprechpartner für Ehrenamt und Vereine

• Netzwerk-, Gremien- und Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Profil
• abgeschlossenes Studium im Bereich öffentliche Verwal-
tung (Public Management), Betriebswirtschaft oder
Pflege- und Gesundheitsmanagement

• umfangreiche betriebswirtschaftliche Kenntnisse, Fach-
kenntnisse im Bereich ambulante Pflege von Vorteil

• große Leidenschaft für und mit Menschen zu arbeiten
• selbstständige, strukturierte, verantwortungsvolle und
wirtschaftliche Arbeitsweise

• Sozial- und Führungskompetenz, Verhandlungsgeschick
und Kooperationsfähigkeit

• IT-Affinität und sehr gute Kenntnisse in MS Office

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen interessante Arbeitsfelder, flexible
Arbeitszeitmodelle, ein engagiertes und hilfsbereites Team
sowie ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen
Dienst mit einer leistungsgerechten Vergütung nach TVöD
(bis EG 10) mit zusätzlicher Altersversorgung.
Haben Sie noch Fragen?Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in
Kontakt zu kommen: Frau Osdoba 07153/7013-19 oder
Frau Steinsberger 07153/7013-32 stehen für weitere
Informationen gerne zur Verfügung. Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 21.02.2021
in einem zusammengefügten PDF-Dokument (max. 4 MB)
per Mail an bewerbung@deizisau.de. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden Ihre Bewerbungsunterlagen
datenschutzkonform vernichtet.

Sachgebietsleitung Senioren & Soziales
(m/w/d) 100 % zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de

Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Di., Do., Fr.   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
1 blaues Trekking-Fahrrad
1 Adapter/USB-Stick

Landratsamt

Hilfe bei drohender Wohnungslosigkeit wegen Miet-
schulden durch die Fachstelle für Mietschuldenübernah-
me beim Landratsamt Esslingen - Kreissozialamt
Unsere zentrale Fachstelle ist zuständig für alle Mietschuld-
ner/innen, die im Landkreis Esslingen leben. Wir prüfen auf 
Antrag des Mieters, ob eine Über nahme von Mietschulden 
möglich ist. Hierfür ist es wichtig, dass die Miet schuldner/
innen frühzeitig mit uns Kontakt aufnehmen.

Prävention ist wichtig!
Das möchten und können wir erreichen, wenn wir zeitnah 
von bestehenden Mietschulden Kenntnis erhalten:
•	 Verhinderung des Ansteigens der Mietschulden
•	 Unterstützung des Mieters bei der Wiederaufnahme der 

vertragsgemäßen Zahlung der Mieten
•	 Verhinderung kostenaufwendiger Klageverfahren
•	 Erhalt des Wohnraumes
•	 Verhinderung der Einweisung in Obdachlosenunterkünfte
•	 Begleichung der Mietschulden an den Vermieter 
•	 So kann dies erreicht werden:
•	 Mietschuldner/in nimmt Kontakt zu unserer Fachstelle 

auf, wenn mit ei ner Wohnraumkündigung zu rechnen ist
•	 Vermieter unterrichtet unsere Fachstelle über bestehen-

de Mietschulden seines Mieters
•	 Auch diejenigen, die Angst um den Wohnraumverlust 

von Freunden, Verwandten oder Nachbarn haben, kön-
nen sich an unsere Fachstelle wenden. Wir nehmen Kon-
takt zum Mieter auf und bieten an, gemeinsam eine Lö-
sung zu finden.

Kontaktdaten:
Landratsamt Esslingen, Kreissozialamt, Fachstelle für Miet-
schuldenübernahme, Pulverwiesen 11, 73726 Esslingen am 
Neckar
Frau Lehmann, Telefon: 0711/3902-42543, 
Fax: 0711-3902-52543, E-Mail: Lehmann.lngrid@LRA-ES.de
Frau Novacek, Telefon: 0711/3902-42677, 
Fax: 0711/3902-52677, E-Mail: Novacek.Petra@LRA-ES.de
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Sachkundefortbildung Pflanzenschutz im Ackerbau
Online-Veranstaltung mit Anmeldung 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen lädt alle 
Landwirte und Sachkundigen am 10. Februar 2021 um 20 
Uhr zur Onlineveranstaltung „Pflanzenschutz im Ackerbau“ 
ein. Im Fokus dieser zweistündigen Veranstaltung stehen ak-
tuelle Herausforderungen im Pflanzenschutz.
Kerstin Hüsgen, LTZ Augustenberg, referiert über das Thema 
„Resistenzen im Ackerbau – welche Maßnahmen ergeben 
sich daraus?“. Mark Raith, Landwirtschaftsamt Nürtingen, 
wird auf den Integrierten Pflanzenschutz, die gesetzlichen 
Neuerungen und die Möglichkeiten zur Umsetzung einge-
hen. Das Prognosemodell ISIP sowie Aktuelles aus den Berei-
chen Gesundheitsschutz und Notfallzulassung sind weitere 
Inhalte der Veranstaltung.
Alle Interessierten sind herzlich zur Veranstaltung eingela-
den und werden bis zum 03.02.2021 um Anmeldung unter 
Landwirtschaftsamt@LRA-ES.de gebeten. Die Onlinever-
anstaltung kann als 2-stündige Fortbildung im Pflanzen-
schutz bescheinigt werden. Hierfür sind bei der Anmeldung 
Name, Anschrift und Geburtsdatum mit anzugeben. Für die 
Bescheinigung wird eine Gebühr in Höhe von 5 Euro erho-
ben, für die ein Gebührenbescheid ausgestellt wird. Nach 
Eingang der Zahlung wird die Teilnahmebescheinigung ver-
sandt. Nach erfolgreicher Anmeldung werden ab 08.02.2021 
die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung übermittelt.

Weitere Informationen
Veranstaltungskalender Landwirtschaftsamt in Nürtingen: 
www.esslingen.landwirtschaft-bw.de

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... Jahres-
tag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular 
finden Sie die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffent-
lichung. Gerne bekommen Sie diese auch auf Nachfrage im 
Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.

Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag,  
Gesundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags 

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich donnerstags 

von 09.00 bis 11.00 Uhr

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst  112
Stromausfall
EnBW Regional AG

0800/3629477

Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
Unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport 112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und 
medizinischen Notfällen  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden  
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen:
 Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.  Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. Während 
der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen der Kin-
derklinik für die Patienten da. 

Notdienst der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de, Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833

Samstag, 30. Januar 2021
Löwen-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 63, 
Albstraße 31, 73240 Wendlingen

Sonntag, 31. Januar 2021
Rathaus-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 41 72, 
Hauptstraße 11, 73262 Reichenbach

Montag, 1. Februar 2021
Eberhard-Apotheke Notzingen, Tel.: 07021 - 4 53 51, 
Wellinger Straße 1, 73274 Notzingen

Dienstag, 2. Februar 2021
Rathaus-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 41 72, 
Hauptstraße 11, 73262 Reichenbach
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Bitte beachten:
Die Abendsprechstunde fällt bis auf weiteres aus.
Bei Beratungsbedarf vereinbaren Sie bitte telefonisch 
Termine unter 22044 oder 22049. 

Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen 
entgegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, 
Hausnotrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und 
Selbsthilfegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nach-
barschaftshilfen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

B. U. S. 
Bewegen – Unterhalten – Spaß  

Wir müssen leider B.U.S. bis auf weiteres wegen des Corona-Virus 
absagen. 

Liebe Teilnehmer/innen unseres B.U.S.-Treffs,
da es uns gerade nicht möglich ist, uns zu treffen und zusam-
men unsere Übungen durchzuführen, möchte ich Sie einla-
den, dienstags um 10 Uhr "zu unserer Zeit" Übungen durch-
zuführen, die wir ja auch inzwischen schon kennen. Sich zu 
bewegen ist auch in dieser besonderen Zeit sehr wichtig. So 
sind wir miteinander verbunden. 
Hier ein paar neue Anregungen:

1. Aufwärmen
Wir laufen auf der Stelle und schwingen dabei unsere Arme 
seitlich vor und zurück. Langsam beginnen, Tempo etwas 
steigern und langsam beenden. Ganzen Körper wieder kurz 
lockern. Guter Stand, Beine fußbreit auseinander, Arme seit-
lich in Schulterhöhe gestreckt, kleine Kreise mit den Armen 
nach vorne, Kreise immer größer, dann zurück, Kreise immer 
kleiner. Das Ganze auf die andere Seite. Hände in Schulter-
höhe ausgestreckt, rechte Hand nach vorne, linke Hand zur 
Seite, Wechsel linke Hand nach vorne, rechte Hand zur Seite, 
ca. 10-mal. Kurze Pause - nochmal wiederholen.

2. Gleichgewichtsübungen
Einbeinstand: Ein Bein anheben und auf 8 zählen, dann das 
andere Bein heben... Übung 3 x wiederholen. Wir setzen den 
rechten Fuß vor den linken Fuß - Ferse an die Fußspitze - 
dann wieder den linken Fuß vor den rechten Fuß usw. 8-10 
Schritte, dann das Ganze rückwärts. Wir setzen den rechten 
Fuß vor den linken Fuß, zur Balance die Arme seitlich etwas 
anheben, mit dem Oberkörper leicht nach vorne neigen, zu-
rück in die Ausgangsstellung, dann leicht nach hinten nei-
gen ca. 8-mal wiederholen.

3. Kraftübungen
Arme in Schulterhöhe, Hände kräftig zusammendrücken 
und lösen - drücken und lösen, ca. 8-mal. Lockerer Stand 
- Beine fußbreit auseinander, langsam in die Knie gehen, 
eine Stufe, eine zweite Stufe und evtl. noch eine dritte Stufe 
- jeweils kurz halten, das Ganze stufenweise wieder zurück. 
Arme nach vorne strecken, kräftig eine Faust machen, lösen 
... immer im Wechsel.

4. Dehnen
Mit der rechten Hand langsam auf der rechten Seite nach un-
ten fahren, die Dehnung kurz halten, dann langsam wieder 
zurück. Das Gleiche auf die linke Seite ca. 4-mal wiederholen. 

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag, 1. Februar 2021 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag, 5. Februar 2021 Restmüll 2-wöchentlich, 

Restmüll 4-wöchentlich

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags 8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 20. März 2021
Samstag, 18. September 2021

Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 3. Februar 2021
Hirsch-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 13 16, 
Hirschstraße 3, 73257 Köngen
Donnerstag, 4. Februar 2021
Apotheke Deizisau, Tel.: 07153 - 55 00 77, 
Plochinger Straße 40, 73779 Deizisau
Freitag, 5. Februar 2021
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Tel.: 07021 - 8 04 61 71, 
Stuttgarter Straße 1, 73230 Kirchheim

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
30.01.2021 - 31.01.2021
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik GmbH, 
Jacob-Brodbeck-Straße 56, 70794 Filderstadt
0711-70709880
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Große Schrittstellung, das vordere Bein wird gebeugt, Ober-
körper aufrecht, hinteres Bein gestreckt, Ferse am Boden, 
dann im Wechsel das andere Bein, ca. 5-mal.

5. Ausdauer
Noch ein kleiner Lauf: 1- mal auf den Zehenspitzen und 1-mal 
normal Fuß abrollen. Dann kommt der Frühling. 164-mal 
leichtes Wippen, der ganze Körper ist locker. Zum Schluss 
unser Z mit der rechten Hand: rechte Schulter, linke Schulter, 
rechtes Becken, linkes Becken. Langsam beginnen und wer 
es schafft etwas schneller werden. Trinken nicht vergessen!
Bleibt gesund und viel Spaß wünschen euch Siglinde Mühl 
und das ganze Team.

Deizisauer Mobilo

Das „Deizisauer Mobilo“ fährt wieder - Fahrdienst für 
Einkäufe am Montagvormittag und am Donnerstagvor-
mittag
Fahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag und am 
Donnerstagvormittag
Die schwierigen Zeiten sind noch nicht vorbei, aber mit einem 
entsprechenden Hygienekonzept können wir Ihnen wieder 
Einkaufsfahrten anbieten.
•	 Wir nehmen maximal 2 Fahrgäste mit.
•	 Fahrer und Fahrgäste müssen eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragen.
•	 Nach jeder Fahrt wird der Bus gelüftet und die Kontakt-

flächen desinfiziert.
•	 Wichtig: Personen, die in den letzten 14 Tagen mit einer 

Corona-infizierten Person Kontakt hatten oder typische 
Krankheitssymptome, wie Geruchs- und Geschmacksstö-
rungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen haben, dür-
fen nicht an den Einkaufsfahrten teilnehmen.

Wir fahren zu den örtlichen Geschäften, wie Metzgerei, Bä-
ckerei, Apotheke und Berghof. Wir bringen Sie zum Einkauf-
scenter in Deizisau und zu Aldi und Lidl nach Altbach.
Es wird kein Fahrgeld erhoben, aber eine kleine Spende ist 
willkommen.
Selbst einkaufen zu können ist ein Teil der Unabhängigkeit 
im Alltag. Sie können bequem ein- und aussteigen und mit 
Komfort zum Einkaufen fahren.
Mit dem „Deizisauer Mobilo“ kommt man wieder raus. Ein-
fach anrufen und ausprobieren. Unser engagiertes Team 
freut sich auf Sie!
Telefonische Anmeldung immer bis montags 8.00 Uhr oder 
mittwochs 12.00 Uhr bei der Seniorenberatung (Frau Hagen-
müller) Telefonnummer 2 20 49. Bei Abwesenheit nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihre Anmeldung entgegen. Wir melden 
uns bei Ihnen und teilen Ihnen die genaue Abholzeit mit.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag 

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst
30./31. Januar 2021

 
Frau Sabine Reichle

 
Frau Silvia Müller

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller   Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller 
Sprechzeiten: 
Telefonisch Vormittags        Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7 

Palmscher Garten

Segen der Sternsinger

Johanna Geiger und Birgit Vetter 
sowie Roland Hübsch beim An-
bringen der Aufkleber 

Es gehörte schon fast ge-
wohnheitsmäßig dazu, dass 
zu Heilige Drei König die 
Sternsinger den Palmschen 
Garten besuchten und dem 
Haus mit ihren Bewohnern 
sowie deren treuen Pflege-
kräften Gottes Segen spen-
deten.

Ob dies wohl auch zu einem 
von Corona dominierten 
und eingeschränkenden 
Jahr 2021 geschehen wür-
de? Es war eigentlich nicht 
zu erwarten, dass die Ver-
antwortlichen so viel Flexi-
bilität und Engagement auf-
bringen würden. Und doch: 
Die Sternsinger waren auch 
2021 zu Besuch im Palm-
schen Garten. 

 
Flyer zur Information der Bewohner Fotos: PAG

Die von Meike Pollanka übergebenen Segenssymbole in 
Form von Aufklebern und der Aufschrift „20 C M B 21“ wur-
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den zuvor in der katholischen Kirche gesegnet. Unter Beisein 
von Pflegedienstleiterin Frau Johanna Geiger und Frau Bir-
git Vetter (gemeinsam mit Frau Olga Kugel Leiterin Alltags-
begleitung) wurden die Aufkleber von Hausmeister Roland 
Hübsch über den Eingangstüren des Hauses angebracht.
Den interessierten Bewohnern wurde ferner der Flyer „ein Se-
gen für Sie“ überreicht. Unter anderem wird darin informiert, 
welche interessanten Projekte aus dem Erlös der Sternsin-
geraktion unterstützt werden.
Unser herzlicher Dank geht an die Organisatoren und Mit-
wirkenden dieser erfeulichen und zugleich überraschenden 
Aktion.

Hausdirektion

Covid-19-Erstimpfung im Palmschen Garten
Ende Dezember 2020 wurde deutschlandweit mit den Imp-
fungen gegen Covid-19 in Pflegeheimen begonnen. Damit 
wir möglichst zeitnah einen Impftermin erhalten, hatten wir 
noch vor Weihnachten 2020 Angehörige, Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie Mitarbeitende informiert und um eine 
zügige Rückmeldung gebeten. Bereits Ende Dezember hat-
ten wir alle erforderlichen Unterlagen eingereicht. Aufgrund 
der Knappheit des Impfstoffes hat sich die Vergabe eines 
Impftermins jedoch sehr verzögert und wir mussten ein paar 
Wochen sehnsüchtig auf einen Impftermin für die Corona-
Schutzimpfung in unserer Einrichtung warten. Vergangenen 
Samstag, den 23.01.2021, war es dann endlich so weit, die 
Covid-19-Erstimpfung im Palmschen Garten stand an. Das 
Mobile Impfteam traf um ca. 09:15 Uhr bei uns ein. Nach ei-
ner kurzen Vorbesprechung konnte auch schon mit den Imp-
fungen begonnen werden. Um die Abläufe reibungslos zu 
gestalten, hatten wir im Vorfeld in unserem Eingangsbereich 
einen Wartebereich eingerichtet und unseren Schnelltest-
Raum verlegt. Unser Raum der Begegnung wurde unterteilt, 
um Platz für die elektronischen Eingaben, die Aufklärungs-
gespräche und die Impfung zu schaffen. Das Café diente 
als Nachbeobachtungsraum nach der Impfung. Wir hatten 
Mitarbeiter zusätzlich eingeplant, die bei der Koordination, 
beim Hol- und Bringdienst und bei der Begleitung und Be-
treuung der Bewohner vor, während und nach der Impfung 
unterstützt haben. Dadurch konnten wir einen guten und 
zügigen Ablauf ermöglichen, auch die Zusammenarbeit mit 
dem Impfteam hat hervorragend funktioniert. Insgesamt 
wurden 70 Mitarbeitende und Bewohner an diesem Tag 
geimpft. Wir sind sehr froh, dass wir nun die erste Impfung 
erhielten und die Impfung von allen gut vertragen wurde. 
Ein großer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des reibungslosen Ablaufs beigetragen haben.  

 
Covid-19-Erstimpfung Foto: Palmscher Garten

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten)  9 25 09 92
Fax:         9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de

Einsatzleitung und Akutzimmer  
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per Mail oder 
direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Angebot von Trauerspaziergängen in Coronazeiten

 
 Foto: Hillius

Die Trauerbegleitungsgrup-
pe Deizisau und Altbach, 
Plochingen, Reichenbach-
Hochdorf-Lichtenwald - in 
Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Hospizgruppen - 
möchte in den Zeiten, wo es 
coronabedingt schwierig ist, 
sich in einer Kleingruppe zum 
„Trauercafe Regenbogen“ zu 
treffen, gerne ein Alterna-
tivangebot für Trauernde 
anbieten. Menschen in Trau-
er haben das Bedürfnis, sich 
über ihre Gefühle auszutau-
schen, mit einem Menschen 
ins Gespräch zu kommen 
oder einfach eine Person an der Seite zu haben, die zuhört 
oder einfach da ist. In Coronazeiten ist dieser Wunschgedan-
ke schwerer zu verwirklichen.
Deshalb laden wir trauernde Menschen ein, sich entspre-
chend den gültigen Abstandsregeln und mit Mund- und 
Nasenschutz zu begegnen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen; in der freien Natur, an der frischen Luft, zu Zweit 
bei einem Spaziergang. Mitarbeiterinnen unserer Trauerbe-
gleitungsgruppe bieten an, nach telefonischer Terminver-
einbarung, mit einzelnen trauernden Menschen einen Spa-
ziergang zu Zweit zu machen. Wochentag, Uhrzeit und Ort 
und Länge des zu laufenden Spazierweges können ganz fle-
xibel und individuell vereinbart werden. Wir möchten Sie er-
mutigen, sich auf den Weg zu machen … Rufen Sie an! Unter 
der mobilen Handynummer erreichen Sie uns: 0157 – 3013 
8867. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Rätsel des Monats Januar
Viele Menschen nehmen sich etwas für ein neues Jahr vor, 
manche möchten an ihrer sportlichen Fitness arbeiten. Je-
mand, der sich dies nicht nur vorgenommen, sondern auch 
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mit viel Willenskraft in die Tat umgesetzt hat: Chris Nikic
Chris Nikic wurde mit Trisomie 21 geboren. Er ist heute 21 
Jahre alt und lebt in Florida.
Im Herbst 2020 hat Chris Nikic Sportgeschichte geschrieben 
und sich damit einen Eintrag in das Guiness Buch der Rekor-
de gesichert.
Was war das Besondere im Jahr 2020, auf das Chris Nikic zu-
rückblicken kann?
1. Er war nominiert für das Finale des Red Bull „BC One“ 

World Finals. Bei diesem größten und prestigeträchtigs-
ten Breakdance-Einzelwettbewerb wurden im Herbst 
2020 die Breakdance-Weltmeister ermittelt, Austra-
gungsort war Salzburg.

2. Zum Auftakt der Skiweltcupsaison in Sölden, Österreich, 
war Chris Nikic aus den USA angereist, um an dem inzwi-
schen legendären Riesentorlauf am Rettenbachgletscher 
teilzunehmen.

3. 3,86 Kilometer geschwommen, 180,2 Kilometer Rad ge-
fahren und einen Marathon gelaufen, nach 16 Stunden, 
46 Minuten und 9 Sekunden überquerte er die Ziellinie 
und bewältigte mit dieser sportlichen Superleistung als 
erster Mensch mit Trisomie 21 einen Ultratriathlon.

Wir sind schon gespannt auf Lösungsvorschläge, die uns an 
inklusion@zehntscheuer-deizisau.de zugeschickt werden 
dürfen.
Und natürlich gibt es auch im Januar einen kleinen Gut-
schein zu gewinnen.

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind. Ihnen wollen wir beim Neubeginn 
helfen. 
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten  
„mitzumachen“.
Kontakt: Ute Holder
Telefon: 0160-4991571,
E-Mail: ute.holder@fjbm-bruderhausdiakonie.de,
https://www.ak-asyl-deizisau.de/
montags: 9 - 12 Uhr, Sirnauer Straße 41, Deizisau (Gebäude 
CAR-Projekt) + 16.30 - 18.30 Uhr, Sirnauer Str. 43 - 47, Deizi-
sau (Raum Ehrenamtliche in der Gemeinschaftsunterkunft)

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Veranstaltungen für Jung und Alt
Liebe Besucher*innen!
Hinweis zu unseren Öffnungszeiten!
Aufgrund der aktuellen geltenden Corona-Verordnung ist 
unser Cafébereich weiterhin geschlossen.
Für Einzeltermine und Beratungsgespräche sind wir natür-
lich weiterhin für Sie/euch da.
Am besten mit Terminabsprache im Vorfeld via Telefon oder 
Mail.
Das Betreten der Zehntscheuer ist nur mit Mund-Nasen-Schutz 
gestattet.
Alle Angebote finden unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Hygienevorschriften und des Sicherheitsabstands statt.

„Das kontaktfreie Bücherregal“
Für Leseratten und Buchbedürftige gibt es am „Kontaktfrei-
en Bücherregal“ vor der Zehntscheuer die Möglichkeit sich 
mit Lesestoff zu versorgen.
Derzeit ist K E I N E B Ü C H E R A B G A B E   möglich!

KINDER- UND JUGEND-SPRECHSTUNDE
Brauchst Du mal
#PAUSEvonZUHAUSE?
Manche Dinge kann man nicht zuhause klären.
Du brauchst Unterstützung?! Dir fällt die Decke auf den 
Kopf?! Du hast Fragen?!
Wir sind FÜR DICH da! Buch Dir Deinen ganz persönlichen 
Termin in der Zehntscheuer mit uns!
Dienstag bis Freitag, zwischen 15 und 17 Uhr bieten wir nach 
Absprache Einzeltermine für Jugendliche und junge Erwach-
sene an.
Egal ob Anruf, Messenger oder SMS oder E-Mail. Melde Dich! 
Wir melden uns auf alle Fälle bei Dir!
Zehntscheuer Kinder- und Jugend-Telefon: 0179 211 83 47
Zehntscheuer Notfall E-Mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de
Schulsozialarbeit: sabine.grabowski@kjr-esslingen.de
Kopien oder Ausdrucke für den Schulunterricht
Ihr benötigt Ausdrucke oder Kopien für das homeschooling 
und habt hierfür keine Gelegenheit zu Hause?
Dann meldet euch bei uns telefonisch unter 07153-701370: 
Wir vereinbaren einen Termin und ihr könnt eure Sticks mit-
bringen oder eure Dateien uns zum Ausdrucken zuschicken.
Dieses Angebot ist für alle Schülerinnen und Schüler kosten-
los!

KINDER- UND JUGEND-Sorgen&Nöte-TELEFON
Du brauchst Rat und Unterstützung? Du hast mehr Fragen 
als Antworten?Wir sind FÜR DICH da! Bitte MELDE DICH! 
Egal ob Anruf, WhatsApp oder SMS oder E-Mail. Wir melden 
uns auf alle Fälle bei Dir! Und_Oder gib diese Nummer an 
Menschen weiter, die sie benötigen!
Kinder- und Jugend Telefon: 0179 211 83 47
Zehntscheuer Notfall E-Mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de

N E U ! N E U ! N E U ! N E U ! 
Impfterminservice bei MEINDEIZISAU.SOLIDARISCH
Sollten Sie Schwierigkeiten bei der Onlineabwicklung der 
Impfterminvergabe haben, können Sie sich mit dem Team 
von MEINDEIZISAU.SOLIDARISCH in Kontakt setzen. Wir un-
terstützen Sie gerne bei der Durchführung.
Was wir von den Interessent*innen brauchen 
•	 Name, Vorname
•	 Adresse
•	 Geburtsdatum
•	 Telefonnummer für Rückfragen und Kontaktaufnahme 
Unser Angebot: 
•	 Impftermine im Auftrag vereinbaren
•	 Terminezettel mit persönlichem Code persönlich oder pos-

talisch zustellen 
Unsere Erreichbarkeit 
•	 MeinDeizisau.Solidarisch.: Tel. 76216, mit Anrufbeantworter, 

oder per Mail banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
•	 Nachbarschaftshilfe: Tel. 22049, mit Anrufbeantworter, 

nachbarschaftshilfe@deizisau.de
Info: wir bearbeiten die Anfragen sobald wie möglich, zwi-
schen Anfrage und Rückmeldung können bis zu zwei Tage 
liegen, bei Anfragen am Wochenende auch mal länger.

Freitag, 29. Januar, 10 bis 12 Uhr
MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH – Kontaktzeit
Wir sind von 10 bis 12 Uhr persönlich erreichbar unter 
071 53 – 762 16.
Zu allen anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet.

Dienstag, 2. Februar, 9 bis 11 Uhr
Interessen- und Tauschbörse 
Die Interessen- und Tauschbörse ist eine Vermittlungsstelle 
für Kontakte, Interessen, Hobbies, Wissen und Hilfeleistun-
gen, sowie für Möbel oder Ähnliches.
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Kontaktzeiten und Kontaktmöglichkeiten erfahren Sie hier 
im Gemeindemitteilungsblatt unter der Rubrik „Interessen- 
und Tauschbörse“.
Wir weisen darauf hin, dass eine Vermittlung nur während 
der Kontaktzeiten möglich ist.

Dienstag, 02. Februar, 9 bis 11 Uhr
MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH. – Kontaktzeit
Wir sind von 10 bis 12 Uhr persönlich erreichbar unter 
071 53 – 762 16.
Zu allen anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet.

O N L I N E _ A N G E B O T _ F Ü R    J U N G    U N D    A L T
Ab Samstag, 6. Februar – für fast immer – online
Deizisauer Digi.Rallye.N°1
Die erste Smartphone-basierte Schnitzeljagd durch Deizisau!
Konzipiert für Menschen ab Klasse 2 (und deren Eltern)!
Wagt euch ins Abenteuer Deizisau und findet euren Weg!
Die Rallye startet auf https://www.zehntscheuer-deizisau.
de/angebote/ideenwerkstatt/digi_rallye_1
Bei Fragen zur Rallye sind wir in der Zehntscheuer telefo-
nisch unter 07153 / 70 13 70 und per Mail 
info@zehntscheuer-deizisau.de erreichbar.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist  
kostenlos.
Bitte beachtet beim Spielen die Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg.

J U G E N D _ O N L I N E _ A N G E B O T
Samstag, 13. bis Freitag, 19. Februar
ChallengES 4 U
Mach mit bei der landkreisweiten Challenge für Jugendliche 
ab Klasse 5!
Vom 13. bis 18. Februar 2021 gibt es täglich um 11 Uhr zwei 
neue kreative und spannende Aufgaben, die innerhalb von 
24 Stunden gemeistert werden sollen.
Am 19. Februar 2021 findet dann die gemeinsame Online-
Abschlussveranstaltung statt. ChallengES 4 U wird von meh-
reren Jugendhäusern des KJR organisiert, um den Kindern 
und Jugendlichen während der Faschingsferien zumindest 
online Freizeitgestaltung und Austausch mit anderen zu 
ermöglichen. Die Teilnahme ist kostenlos und kann ohne 
Anmeldung erfolgen. Dank einer großzügigen Spende der 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen und Unterstützung 
durch das Einkaufszentrum ES und die Sprungbude Filder-
stadt gibt es attraktive Tagespreise zu gewinnen. Durch die 
Teilnahme an mehreren Tagen erhöht sich die Chance auf 
einen der Hauptpreise.
Weitere Infos auf der Homepage des KJR - 
https://kjr-esslingen.de – unter „Aktuelles“ 
sowie in Deiner Zehntscheuer.

Die Zehntscheuer ist Teil des Netzwerks 
MEINDEIZISAU.SOLIDARISCH.
Innerhalb des Netzwerks werden alltagspraktische Unter-
stützungsangebote durch ehrenamtliche Helfer*innen aus-
geführt. Wir sind zu den o.g. Kontaktzeiten persönlich er-
reichbar, außerhalb der Zeiten ist ein Anrufbeantworter*in 
geschaltet und freut sich auf Ihre Nachricht.
Melden Sie sich, wenn Sie
•	nicht	mehr	oder	gerade	nicht	einkaufen	gehen	können,
•	etwas	erledigen	müssen,	es	aber	selbst	nicht	 tun	können	
(Botengänge),
•	aus	der	Apotheke	Medikamente	benötigen
•	Ihnen	oder	Ihren	Kindern	vorgelesen	werden	soll
•	einen	Hund	zum	Ausführen	haben
•	FÜR	KINDER	UND	JUGENDLICHE:	wenn	du	Unterstützung	
bei den Schularbeiten benötigst
•	…	vieles	mehr	ist	möglich,	fragen	Sie	nach	…

Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 071 53 – 277 51, 
Frau Pfarrerin Holtz, Tel: 071 53 – 559 29 61
Frau Gemeindereferentin Siegel, Tel: 071 53 – 752 53
Passt gut auf euch und aufeinander auf!
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Unsere Kontaktzeiten: dienstags von 9 bis 11 Uhr.
Ab sofort sind wir Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen von 
„Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team 
unter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet) oder 
über unsere Mailadresse itbdeizisau@gmx.de
Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:

I N T E R E S S E N B Ö R S E 
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
(363)  Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Müt-

zen, Schals, Socken, etc. für das Hilfsprojekt „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Not“ produziert. Die 
Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 
Uhr in der Zehntscheuer zum Stricken.

(373)  Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen.

(375)  „Nimmst Du meinen Hund, nehm‘ ich Deinen.“ Ge-
genseitige Hundebetreuung gesucht/angeboten.

(376)  Person zum Erfahrungsaustausch zum Thema Digita-
le Fotobearbeitung bzw. Adobe Photoshop gesucht.

T A U S C H B Ö R S E
Manche Gegenstände fristen irgendwo auf dem Speicher 
oder im Keller ein Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemandem anderen sehr dringend benötigt. 
Unter dem Motto „geben und nehmen auf kostenloser Ba-
sis“ leistet die Tauschbörse einen Beitrag dazu, dass Gegen-
stände eine neue Bestimmung finden können oder man sich 
aktiv auf die Suche nach etwas machen kann.
Die Interessen- und Tauschbörse vermittelt ausschließlich 
den Kontakt zwischen Anbieter und Interessent. Zustand 
und Gebrauchsfertigkeit der angebotenen Gegenstände lie-
gen im Ermessen von Anbieter, bzw. Interessent.

zu verschenken:
(T657)  Gefrierschrank
(T685)  Beistelltisch
(T686)  PC Tisch
(T699)  Lattenrost, 185x90 cm, oben und unten verstellbar
(T727)  Lattenrost, 100x200cm
(T736)  stabiles Holz Bett, 90x200
(T740)  CD-ständer
(T741)  Raffrollos, 2 Stück, cremefarben, für Fenster 130x130 cm
(T744)   Ausrüstung zum Betreiben zweier Computer an ei-

nem gemeinsamen Bildschirm
   KVM-Switch von D-Link, 4 DKVM-Kabel VGA, PS/2
(T757)  Transportkorb für Katzen
(T758)  diverse Kaffeebecher
(T759)  diverse Wein- und Biergläser



Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 29. Januar 2021 · Nr. 4  | 31

(T773)  Christbaumständer
(T776)  Duschstuhl „Swift“, wenig benutzt
(T777)   Deckel für Einmachgläser (Weck und Ruhrglas),  

28 Stück
(T778)  Tischtennisplatte, fahrbar
(T779)  6 Bierkrüge mit Henkel
(T780)  Jugendfahrrad, silberfarben
(T781)  Kinder-Schreibtischstuhl, höhenverstellbar, silberfarben
(T782)  Kinder-Schreibtischstuhl, höhenverstellbar, rot
(T783)   Kreisjugendring Esslingen sucht alte Skateboards, 

die keiner mehr braucht

gesucht werden:
(T540)  rumänische Kinderbücher
(T617)  Sportrollstuhl
(T639)  Comic Hefte, Asterix, Lucky Luke, Tim & Struppi
(T729)  Kinderskier für Spielaktion
(T738)   LEGO / Lego Bausteine für die Kinderspielstadt Klein 

NeFingen
(T750)   Werkzeuge für soziale/ehrenamtliche Fahrradwerkstatt
(T752)   Soziales Projekt für Geflüchtete sucht Laptops (gerne 

auch älter) für Unterrichtszwecke

Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mitteilung, wenn Ihre Ver-
mittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle Interessen (z.B. Nachhilfe, Babysitting) 
oder Partnervermittlung!
Vermittlungen finden nur zu den oben genannten Kontakt-
zeiten statt.
Auf ein gesundes Wiedersehen!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.00 -12.00 Uhr

AUSLEIHEN ÜBER CLICK & COLLECT
Liebe Leserinnen und Leser, 
wie vorne im Amtsblatt ausführlich beschrieben, haben Sie 
die Möglichkeit, Medien auszuleihen. Wenn Sie Medien aus-
leihen, können Sie Ihre bereits entliehenen Medien zurück-
geben. Nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. Wenn Sie zum 
verabredeten Zeitpunkt zur Bücherei kommen, klopfen Sie 
bitte an die Eingangstür. 
Möchten Sie vor allem Ihre bereits entliehenen Medien ab-
geben, nehmen Sie bitte auch mit uns Kontakt auf, um einen 
Abgabetermin zu vereinbaren.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse
Ihr Büchereiteam

NEUE ROMANE
Park: The First Lie
Paul ist auf dem Sprung zu einer großen Karriere als Anwalt, 
doch als er eines Tages nach Hause kommt, findet er seine 
Frau blutüberströmt vor. Sie hat mit einem Brieföffner in ihrem 
Bad einen Einbrecher getötet – aus Notwehr, wie sie behaup-
tet. Paul sieht seine Karriere in höchster Gefahr und beschließt 
zu handeln: Die Leiche muss aus dem Haus. Doch das ist nur 
die erste Lüge, auf die er und seine Frau Alice sich einlassen …
Galbraith: Böses Blut
Cormoran Strike ist gerade zu Besuch bei seiner Familie in 
Cornwall, als er von einer Frau angesprochen wird, die ihn 
bittet, ihre Mutter, Margot, ausfindig zu machen, die 1974 

unter mysteriösen Umständen verschwand. Strike hatte es 
noch nie mit einem Cold Case zu tun. Doch trotz der gerin-
gen Erfolgsaussichten ist seine Neugier geweckt, und so fügt 
er der langen Liste an Fällen, die er und seine Arbeitspart-
nerin Robin gerade in der Agentur bearbeiten, noch einen 
hinzu. Robin selbst hat mit einer hässlichen Scheidung und 
unerwünschter männlicher Aufmerksamkeit zu kämpfen – 
und dann natürlich mit ihren Gefühlen für Strike …
Nußbaumeder: Die Unverhofften
Spätsommer 1900 im Bayerischen Wald. Die junge Arbeiterin 
Maria blickt von einer Anhöhe herab auf ihr Dorf. Die Glasfab-
rik, die den Menschen hier Arbeit gibt, steht in Flammen. Ma-
ria selbst hat das Feuer gelegt aus Rache für eine ungesühnt 
gebliebene Vergewaltigung. In dieser verheerenden Brand-
nacht nimmt die Geschichte einer Familie ihren Ausgang, in 
deren Zentrum der Aufstieg Georg Schatzschneiders, uneheli-
cher Sohn einer Magd, zum Lenker eines Großkonzerns steht. 
Doch wo vordergründig unbändiger Ehrgeiz und unterneh-
merischer Instinkt zu den Erfolgsgaranten einer steilen Karrie-
re werden, begleicht im Hintergrund Generation um Genera-
tion dieser Familie eine große, aus einer Notlüge entstandene 
Schuld, die die Vorfahren Georgs auf sich geladen haben.
Ostermair: Der Sandler
In Der Sandler wird eine Geschichte erzählt, die eigentlich 
gar nicht erzählt werden darf. Denn sie handelt von der 
Scham des sozialen Abstiegs – und diese Scham macht die 
Betroffenen schweigen. Der Sandler ist deshalb eine fiktive 
Geschichte, die Obdachlose ins Zentrum stellt und trotz aller 
Fiktion ein realistisches und vielschichtiges Bild ihres Alltags 
auf den Münchner Straßen vermittelt. Einer von ihnen ist 
Karl Maurer. Er mäandert durch die Stadt, besucht Suppen-
küchen und Kleiderkammern und manchmal wird er von 
den Bildern seines früheren Lebens eingeholt – von seiner 
Frau und seiner kleinen Tochter, der Zeit als Mathematikleh-
rer und dem Kind, das ihm vors Auto lief. 
Dalban-Moreynas: An Liebe stirbst du nicht
Paris. An einem Novembersonntag begegnen sich die bei-
den zum ersten Mal am bogenförmigen Eingangstor. Es reg-
net. Als er den Hof betritt, bleibt ihr Herz stehen. Als sie auf 
ihn zukommt, bringt er kein Wort heraus. Später stellen sie 
gemeinsam fest, dass das der Moment war, in dem alles be-
gann. – Ein beeindruckender, unvergesslicher Debütroman, 
der einem den Atem nimmt; spannend bis zur letzten Seite 
– unerwartet, modern und voller Leidenschaft.
Meier: Pfoten im Schnee
Die erfolgreiche Modedesignerin Lotti hat alles: einen gut-
dotierten Job, eine schöne Wohnung, ein Ferienhaus in den 
Schweizer Bergen. Aber richtig glücklich macht sie das schon 
seit Längerem nicht mehr. Sie ist vierzig Jahre alt, fühlt sich 
lustlos und müde, als sie spontan eine Hundeschlittentour in 
Lappland bucht. Dort verliert sie in der klirrend kalten Land-
schaft zwischen faszinierenden Polarlichtern, endlos weiten 
Wäldern und Seen ihr Herz – erst an die bewundernswert 
treuen und starken Huskys und später an einen Mann.

Bildung und Betreuung

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Telefon: 0711 55021-303 (Mo.-Do.)
Mobil: 0163 6933512 (Mo.-Do.)
E-Mail: deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-0
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Über die neuen Kurse im Frühling/Sommer können Sie sich 
entweder ab sofort auf der Webseite der Volkshochschule ei-
nen Überblick verschaffen oder kostenlos bei den örtlichen 
kommunalen Einrichtungen mitnehmen. Die Anmeldung er-
folgt wie gewohnt entweder per online unter www.vhs-ess-
lingen.de oder telefonisch unter die Nummer 0711 – 55021 0.
Im Januar finden keine Präsenz-Kurse statt. Welche Kurse on-
line sind, können Sie unter www.vhs-esslingen.de erfahren 
oder bei unserer Infostelle unter Tel. 0711 550210 nachfragen.
Wenn Sie sich für einen oder mehrere Kurse angemeldet haben, 
lesen Sie bitte unbedingt regelmäßig Ihre Mailpost, damit Sie 
bei Änderungen schnellstmöglich informiert werden können.

Gemeinschaftsschule Deizisau

Schulanfänger 2021
Die Anmeldung der Schulanfänger kann in diesem Jahr lei-
der nicht persönlich stattfinden.
Alle betroffenen Familien werden aus diesem Grund die An-
meldeformulare per Post erhalten mit
der Bitte, diese bis 23. Februar 2021 wieder per Post oder Ein-
wurf in den Schulbriefkasten ausgefüllt zurückzugeben.
Anzumelden sind
- Kinder, die in der Zeit vom 01.09.2014 – 31.07.2015 geboren 
sind
- Kinder, die schon im Vorjahr schulpflichtig waren, jedoch 
um 1 Jahr zurückgestellt wurden
Kinder, die zwischen dem 01.08.2015 und 30.06.2016 gebo-
ren sind, können auf Antrag der Eltern angemeldet werden. 
In diesem Fall gilt ein besonderes Aufnahmeverfahren. Bitte 
setzen Sie sich dazu über Ihren Kindergarten mit der Koope-
rationslehrerin der Schule in Verbindung. Dies gilt ebenfalls 
für Anträge auf Zurückstellung.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten

Kerzenreste nicht einfach den Müll!
Sammelaktion für die Diakonieeinrichtung in Oberbayern, 
Herzogsägmühle
In der großen Einrichtung für behinderte, psychisch erkrank-
ter Menschen oder Menschen in besonders schwierigen 
Lebenslagen sammeln wir Kerzenreste in allen möglichen 
Formen.
Diese werden zu neuen Kerzen verarbeitet und kommen 
dann der diakonischen Einrichtung zugute.
Es steht im Eingangsbereich des evangelischen Gemeinde-
hauses ein bezeichneter Karton für die Reste bereit. (Wäh-
rend der Gottesdienste geöffnet)
Sie können diese auch vor das Gemeindehaus unter dem 
Dach abstellen. Vielen Dank.

Montagstre�
Leider kann der Treff noch nicht stattfinden. Wir müssen uns 
noch gedulden. Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass die 
Pandemie bald ein Ende nimmt.
In Gedanken und telefonisch sind wir miteinander verbunden.
Bleiben Sie gesund.
Das Team vom Montagstreff

Evang. Kirchengemeinde Deizisau
Rund um den Kirchturm

Gemeindeleben während der Pandemie
Wegen der Corona-Pandemie sind leider alle Veranstaltun-
gen in unserem Gemeindehaus abgesagt. Die Ausnahme 
sind Gottesdienste. Wir sind dankbar, dass diese weiterhin 
stattfinden dürfen. Es gelten die üblichen strengen Hygien-
emaßnahmen: Abstand halten, Tragen eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes (FFP2- oder OP-Einweg-Maske), Ver-
zicht auf gemeinsamen Gesang und anschließendem Ge-
spräch in Gruppen. Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass 
unsere Gottesdienste auch im Livestream von zu Hause aus 
mitgefeiert werden können 
(abrufbar unter www.deizisau-evangelisch.de).

Die Kinderkirche und der Konfirmandenunterricht fin-
den in online-Formaten weiterhin statt. Auch das Projekt X 
und die Jungschar haben coronataugliche Ersatzprogram-
me auf die Beine gestellt.

In unserer Kirche ist weiterhin eine kleine Gebetswand auf-
gebaut. Es gibt auch die Möglichkeit, eine Kerze anzuzün-
den und auf diese Weise Gott zu sagen, was einem auf dem 
Herzen liegt. Die Kirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Freitag, 29. Januar
ab 14 Uhr Jungschar-Neujahrsaktion: Findet Mister X Teil 2. 
Heute werdet ihr den Schatz finden! Lasst euch überraschen, 
ihr werdet viel Spaß haben!
Auch Teil 1 der Neujahrsaktion kann man diese Woche noch 
mitmachen. Die Startvideos zu beiden Teilen sind unter 
www.deizisau-evangelisch.de abrufbar. Die Schatzsuche 
bleibt bis einschließlich 5. Januar aufgebaut.

 
 Plakat: Grauer
19 Uhr Kinderkirchvorbereitung online


